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Grußwort

Glückwunsch...

Sie wollen den Bund fürs Leben schließen!

Das Ja-Wort ist eines der größten und bedeutsamsten Ver-
sprechen im Leben zweier Menschen, die sich zur Heirat oder 
der Begründung einer Lebenspartnerschaft entschlossen 
haben.

Bei uns in Borken weiß man die Institution der Ehe zu schät-
zen. In den vergangenen Jahren haben hier viele Paare ja 
zueinander gesagt. Dabei nutzten Sie den Service des Stan-
desamtes sowie das besondere Ambiente der Trauzimmer 
der Stadt Borken. 

Dem dänischen Philosophen Sören Kierkegaard zufolge „ist 
und bleibt die Ehe die wichtigste Entdeckungsreise, die der 
Mensch unternehmen kann“. Diese Reise will gut überlegt 
und geplant sein. Dabei helfen wir Ihnen sehr gerne! 

Damit Ihre Reise in den Hafen der Ehe angenehm und har-
monisch verläuft und der Tag Ihrer Trauung einzigartig und 
etwas ganz Besonderes für Sie wird, möchten wir Ihnen diese 
Broschüre an die Hand geben. Von der Gästeliste bis hin zum 
Schlemmerbuff et, vom Brautkleid bis zum Ehering wird sie Ih-
nen bei den zahlreichen Vorbereitungen eine gute Hilfe sein. 

Wir möchten, dass Ihnen Ihr Hochzeitstag immer in unver-
gesslicher Erinnerung bleibt. 

Für Ihre gemeinsame Zukunft alles Gute. 

Rolf Lührmann
Bürgermeister
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Branchenverzeichnis

Die Fahrt ins Glück – Auto, Kutsche

Liebe Leser! Hier fi nden sie eine wertvolle Einkaufshilfe, einen Querschnitt leistungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe 
und Industrie, alphabetisch geordnet. Alle diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht.
Weitere Informationen fi nden Sie im Internet unter www.alles-deutschland.de.

Ihre Oldtimervermietung  
mit Herz!

Oldtimervermietung Peter Keßler
Am Mühlenkanal 9

46419 Isselburg

Email: pkanholt@aol.com
Tel.: 0 28 74 - 37 03

Fax: 0 28 74 - 94 28 31

Abendkleider 12
Bank 32
Blumenhaus 24
Brautkleider 12
Chocolaterie 23
Dekoration 19
Finanzdienst 32
Fotostudio 25
Gastronomie 14, 15, 16
Gaststätte 14
Hochzeitsausstattungen zur Miete 13

Hotel 15

Modehaus U 2

Möbelhaus 26

Oldtimervermietung 2

Partyservice 17

Reisebüro 27

Restaurant 15

Trauringe 21

Versicherungen 32

Zeltverleih 14

http://www.alles-deutschland.de
mailto:pkanholt@aol.com
http://www.deinsch�nstertag.de
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Borken.... der richtige Weg – so lautet der Slogan, mit dem die 
Stadt Borken wirbt. Das Logo beinhaltet historische Bezüge auf 
die fünf Stadttürme, die zusammen mit den Resten der Stadt-
mauer, rund um die Innenstadt, Zeugnisse der langen Tradition 
Borkens darstellen. Dass der Slogan „Borken... – der richtige Weg“ 
nicht nur eine Floskel städtischer Imagewerbung ist, bestätigen 
neben den Borkenerinnen und Borkenern auch die vielen aus-

wärtigen Gäste, die Borken regelmäßig besuchen und gern 
immer wieder kommen. Die Kreisstadt Borken mit rund 41.600 
Einwohnern ist ein aufstrebendes Mittelzentrum mit sehr guten 
infrastrukturellen Angeboten in der Wohnversorgung und der 
gewerblichen Wirtschaft. Neue ökologisch ausgerichtete Wohn- 
und Gewerbegebiete zeichnen die Kreisstadt als besondere und 
zukunftsweisende Adresse im Westmünsterland aus. Die Stadt 

Die Stadt Borken

Luftbild der Stadt Borken Kuhmturm
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Borken bietet ihren Bürgerinnen, Bürgern und Gästen eine at-
traktive Innenstadt mit einem gehobenen Verkaufsangebot. 
Hervorzuheben sind neben den vielen noch inhabergeführ-
ten Fachgeschäften das Einkaufszentrum Vennehof und das 
Kuhm-Center. Borken mit seiner fast 800-jährigen Geschichte 
hat den Besuchern einiges zu bieten. Der heutige Freizeit- und 
Erholungswert wird von dem in unmittelbarer Nähe gelege-

nen Naturpark Hohe Mark geprägt. Ein über 100.000 qm gro-
ßer Bade- und Segelsee im Freizeitgelände Pröbsting bildet ein 
willkommenes zusätzliches Angebot für Erholungssuchende. 
Dieses 1,2 Mio. qm große Erholungsgebiet verfügt über einen 
Campingplatz, Wohnmobilstellplätze, Bootssteg/Kiosk mit Pad-
del-, Ruder- und Tretbooten, Kinderspielplätze, Minigolfanlage, 
einladende Gastronomie und Rad- und Wanderwege.

Die Stadt Borken

Wedemhoveturm Freizeitgelände Pröbsting
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Schwimm- und Saunaspaß für die ganze Familie bietet un-
ser Erlebnisbad AQUARIUS. Wer lieber mit dem Fahrrad un-
terwegs ist, der kann in erholsamer Stille alte Schlösser und 
Kirchen „entdecken“. Über 220 km gut ausgebaute und mar-
kierte Radwanderwege stehen zur Verfügung.

Sehenswert ist unter anderem die Wasserburg Gemen 
mit der Schloßfreiheit, die St. Remigius Kirche, die Klos-
terkirche Mariengarden, das Stadtmuseum, der Herrensitz 
Haus Pröbsting, fünf Türme der ehemaligen Stadtbefesti-
gung, das Heimathaus Weseke mit Geologischem Garten, 
Apothekergarten, Wassertretbecken und Backspieker, der 
Segelfl ugplatz Hoxfeld mit Ballonfahren, das Heimathaus 
Marbeck mit Backhaus und Wassertretbecken und das 
Ackerbürgerhaus Grave. 

Die nordwestliche Stadtgrenze ist auf einer Länge von ca. 
1,3 Kilometern zugleich Staatsgrenze zu den Niederlan-
den. Borken, ein Radfahrerparadies direkt an der deutsch-
niederländischen Grenze für „grenzenlosen“ Radelspaß. 
Eingebettet in die münsterländische Parklandschaft bietet 
Borken beste Möglichkeiten für die Naherholung.

Borken bietet ein umfangreiches Kulturangebot und vie-
le gastronomische Highlights. In den Sommermonaten 
wird ein vielfältiges Angebot unterschiedlichster Veranstal-
tungen auf dem Marktplatz durchgeführt. Erwähnt seien 
beispielsweise im Mai „Borken – that‘s live“ (Musik in den 
Kneipen und Open-Air), im Juli „Borken á la Carte“ und im 
September das „Borkener Stadtfest“.

Die Stadt Borken

Wasserburg Gemen Markttag in Borken
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In der Stadthalle Vennehof die Hochzeit mit Verwandten 
und Freunden zu feiern. Geht das? Ja! Entdecken Sie die 
Möglichkeiten!

Die Stadthalle Vennehof stellt sich mit ihren Räumlichkeiten 
fl exibel auf die Wünsche des Gastgebers ein. Ob für 10, 80, 
150 oder 600 Teilnehmer – passende Räume stehen zur Ver-
fügung und werden individuell gestaltet. Das Ambiente ist 
nach der jüngsten Renovierung modern, hell und gepfl egt. 
Der Stil der 1980er Jahre aus der Erbauungszeit zeigt sich 
sichtbar verjüngt. Breite Fensterfronten, weiße Wände und 
modernes Mobiliar sorgen für eine lichte, freundliche Atmo-
sphäre.

Die gehobene gutbürgerliche Gastronomie sorgt für das 
leibliche Wohl und unterstützt Sie mit pfi ffi  gen Ideen bei der 

Planung Ihrer Hochzeit. Das Spektrum reicht von Kaff ee und 
Kuchen bis zu ausgewählten Buff ets und einem passenden 
Getränkeangebot.

Die hervorragende technische Ausstattung der Stadthalle 
bietet viele Möglichkeiten, Ihrer Feier oder Veranstaltung ei-
nen entsprechenden Rahmen zu geben.

Mit Familie und Freunden feiern in der Stadthalle Vennehof: 
Auch für einen runden Geburtstag, eine Trauerfeier, ein Be-
triebsfest oder eine Vereinsversammlung passt die Stadthal-
le immer. 

Einen ersten Überblick erhalten Sie auf der Internetseite der 
Stadthalle Vennehof unter www.stadthalle.borken.de. Oder 
rufen Sie an unter Telefon 02861 600937.

Stadthalle Vennehof

Stadthalle Vennehof Stadthalle Vennehof

http://www.stadthalle.borken.de
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Das Standesamt, die Öff nungszeiten 
und die Ansprechpartnerinnen

Das Standesamt der 
Kreisstadt Borken (Westf.) ...
… fi nden Sie 
im Rathaus, 46325 Borken, Im Piepershagen 17
Zimmer B-33, B-34 und B-35

Unsere Öff nungszeiten sind:
Montag: 08.30 – 12.30 und 14.30 – 16.00 
Dienstag:  08.30 – 12.30 und 14.30 – 16.00 
Mittwoch:  08.30 – 12.30 und 14.30 – 16.00 
Donnerstag: 08.30 – 12.30 und 14.30 – 18.00 
Freitag:  08.30 – 12.30 

Ihre Ansprechpartnerinnen sind:
Claudia Klein-Ridder, Tel.: 02861 939161
E-Mail: Claudia.Klein-Ridder@borken.de
Ursula Becker, Tel.: 02861 939247
E-Mail: Ursula.Becker@borken.de
Annette Leying, Tel.: 02861 939127 
E-Mail: Annette.Leying@borken.de

Die Trauzimmer und die Trautermine

Wo können Sie in Borken (Westf.) heiraten?

Der Diebesturm oder besser der Liebesturm ist seit Jahren 
bei den Eheschließenden sehr beliebt und eine feste Adres-
se, den Bund fürs Leben zu schließen. In den Ortsteilen bie-
ten die Heimatvereine Ihnen weitere stimmungsvolle Trau-
zimmer an. Sie haben die Wahl, im Diebesturm, im Borkener 

Rathaus oder in einem der Heimathäuser Gemen, Marbeck 
oder Weseke zu heiraten.

Der Diebes(Liebes)turm

Heiraten Sie im Diebes(Liebes)turm der Stadt Borken

Das Stadtwappen mit seinen Türmen zeigt ein Stück Borkener 
Geschichte. Fünf mittelalterliche Türme der Stadtbefestigung 
sind auch heute noch erhalten. Der stärkste ist der Diebesturm 
mit seinen bis zu 2,20 m dicken Mauern. Erbaut wurde er zwi-
schen 1326 und 1433. Er hat einen inneren Durchmesser von 
5,70 m und beherbergt in seinen 4 Etagen das Stadtarchiv 
und das Trauzimmer des Standesamtes. Bis 1908 war der Die-
besturm offi  zielles Stadtgefängnis. Im Stadtarchiv lässt es sich 
nachlesen, auch „Lebenslängliche“ mussten im Diebesturm 

Die standesamtliche Trauung

mailto:Claudia.Klein-Ridder@borken.de
mailto:Ursula.Becker@borken.de
mailto:Annette.Leying@borken.de
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Das Heimathaus Marbeck

Kontakt:
Heimatverein Marbeck e.V.
Internet: www.marbeck.de

Das Heimathaus Weseke 

Kontakt:
Weseker Heimatverein e.V.
Internet: www.weseker-heimatverein.de

Die standesamtliche Trauung

einsitzen. 1990 wurde im Diebesturm das Trauzimmer des 
Standesamtes eingerichtet. Aus dem Diebesturm wurde so 
der Liebesturm. Damit hat der Turm seine schönste Bestim-
mung erhalten. An der Nutzung des Turmes hat sich also nicht 
viel geändert.  

„Lebenslänglich“ gibt es auch heute noch im Diebesturm, al-
lerdings statt der schweren Ketten werden heute zarte Bande 
angelegt. Haben auch Sie Lust, sich gegenseitig im Liebes-
turm das Ja-Wort zu geben?

Das Heimathaus Grave (Gemen)

Kontakt:
Heimatverein Gemen e.V.
Internet: www.heimatverein-gemen.de

http://www.marbeck.de
http://www.weseker-heimatverein.de
http://www.heimatverein-gemen.de
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Wann können Sie in Borken (Westf.) heiraten:

Beliebte Trautermine sind:
donnerstags  von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
freitags          von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
jeweils am letzten Wochenende im Monat 
freitags          von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr und 
samstags       von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Gerne erfüllen wir Ihnen weitere Terminwünsche, soweit es 
die Kapazitäten des Standesamtes zulassen. Wenn Sie in ei-
nem der Heimathäuser in den Ortsteilen standesamtlich hei-
raten möchten, wenden Sie sich für die Terminvereinbarung, 
die Reservierung und weitere Einzelheiten an die vorge-
nannten Kontaktadressen und sprechen Sie unbedingt zu-
sätzlich den Termin mit den Mitarbeiterinnen des Standes-
amtes ab. Die Standesbeamtinnen und Standesbeamten der 
Stadt Borken gehen gerne auf Ihre Wünsche ein, stellen Ih-
nen die alles entscheidende Frage und nehmen das Ja-Wort 
entgegen. Alle Termine fi nden Sie im Internet unter: www.
borken.de. Hier fi nden Sie weitere Infos über die notwen-
digen Unterlagen zur Anmeldung der Eheschließung, der 
Anmeldung der Begründung einer gleichgeschlechtlichen 
Lebenspartnerschaft, die anfallenden Gebühren sowie eine 
umfassende Dienstleistungsübersicht des Standesamtes. 
Besuchen Sie unsere Hochzeitsgalerie und genießen Sie die 
Zeit bis zu Ihrer Trauung.

Die Anmeldung zur Eheschließung 

Wenn Sie sich entschlossen haben, sich vor einer Standesbe-
amtin oder einem Standesbeamten das Ja-Wort zu geben, ist 
der erste Schritt in eine gemeinsame Zukunft die Anmeldung 

der Eheschließung. Zuständig ist das Wohnsitzstandesamt. 
Dabei ist der Haupt- oder Nebenwohnsitz maßgeblich. Beim 
Wohnsitzstandesamt kann frühesten sechs Monate vor dem 
Hochzeitstermin die Eheschließung angemeldet werden. 
Das für die Anmeldung der Eheschließung zuständige Stan-

Die Standesbeamtinnen der Stadt Borken: Claudia Klein-Ridder (links) 

und Ursula Becker (rechts)

Die standesamtliche Trauung

http://www.borken.de
http://www.borken.de
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Die standesamtliche Trauung

Wenn Sie gemeinsame Kinder haben, bringen Sie bitte auch 
deren Geburtsurkunden mit. In der Urkunde sollten beide 
Eltern eingetragen sein.

Falls Sie sich in dieser Aufzählung wiederfi nden, reichen die 
genannten Unterlagen meistens aus. Allerdings können in 
Einzelfällen weitere Unterlagen notwendig werden.
Erkundigen Sie sich beim Standesamt, wenn Sie
•  nicht die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen
•  nicht im Bundesgebiet geboren sind,
•  nicht zum ersten Mal heiraten,
•  adoptiert worden sind oder 
•  im Ausland geschieden wurden.

Folgende Gebühren fallen für die verschiedenen Dienstleis-
tungen des Standesamts an:
Anmeldung (deutsche Staatsangehörigkeit):  40,00 EUR
Anmeldung (ausländische Staatsangehörigkeit):  66,00 EUR
Erklärung zur Namensführung:  21,00 EUR
Eidesstattliche Versicherung:  21,00 EUR
Eheurkunde (deutsch oder international):  10,00 EUR
weitere Exemplare dieser Urkunde je:  5,00 EUR
zusätzliche Gebühr für Eheschließungen 
außerhalb der Öff nungszeiten:  66,00 EUR
Wir halten für Sie eine große Auswahl Stammbücher zu ei-
nem Kaufpreis von je  20,00 EUR bereit. 

Die Namensführung in der Ehe 
nach deutschem Namensrecht

Bei der Eheschließung können die Eheleute einen gemeinsa-
men Namen (Ehenamen) bestimmen. Dies kann der Geburts-
name oder der zum Zeitpunkt der Eheschließung geführte 

desamt prüft die Ehevoraussetzungen. Dazu sind je nach 
Lage des Falls unterschiedliche Unterlagen erforderlich. Am 
einfachsten ist die Anmeldung, wenn beide Eheschließende
• deutsche Staatsangehörige,
• volljährig und geschäftsfähig sind,
• nicht bereits verheiratet waren,
• ihren Hauptwohnsitz in Borken haben und 
• in Borken (Westf.) geboren sind.

Dann brauchen Sie zur Anmeldung der Eheschließung nur 
die gültigen Personalausweise oder Reisepässe mitzubrin-
gen. Sind einzelne oder mehrere dieser Bedingungen nicht 
erfüllt, benötigen Sie folgende Unterlagen (Urkunden soll-
ten neueren Datums sein, nicht älter als sechs Monate):

Wenn der Hauptwohnsitz nicht in Borken ist, eine Aufent-
haltsbescheinigung der zuständigen Meldebehörde des 
Hauptwohnsitzes „zur Vorlage beim Standesamt“. Diese Be-
scheinigung soll nicht älter als einen Monat sein. Wenn Sie 
nicht in Borken (Westf.) geboren sind, eine aktuelle beglau-
bigte Kopie aus dem Geburtenregister.

Verwitwete oder Geschiedene müssen folgende Unterlagen 
vorlegen:
•  eine aktuelle beglaubigte Kopie aus dem Geburtenregis-

ter (zu erhalten beim Geburtsstandesamt),
•   von allen Vorehen jeweils eine beglaubigte Abschrift aus 

dem Eheregister, in der die Aufl ösung der Ehe und die ak-
tuelle Namensführung eingetragen ist (zu erhalten beim 
Heiratsstandesamt der Vorehe).

Wenn Sie in Borken (Westf.) geheiratet haben, greifen wir auf 

die bei uns geführten Bücher und Register zurück.
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Name des Mannes oder der Frau sein. Die Ehenamensbe-
stimmung ist unwiderrufl ich und kann später nicht mehr ge-
ändert werden. Bestimmen die Ehegatten keinen Ehenamen, 
so führen sie den Namen weiter, den sie vor der Eheschlie-
ßung hatten. Eine Ehenamensbestimmung kann dann auch 
noch zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen. Der Ehegatte, 
dessen Name nicht Ehename wird, kann seinen Geburtsna-
men oder den zum Zeitpunkt der Eheschließung geführten 
Namen dem Ehenamen voranstellen oder anfügen. 

Die Begründung der gleichgeschlechtlichen 
Lebenspartnerschaft

Seit dem 01.08.2001 ist das Lebenspartnerschaftsgesetz in 
Kraft. Gleichgeschlechtliche Paare können eine eingetrage-
ne Lebenspartnerschaft begründen. In Nordrhein-Westfalen 
liegt die Zuständigkeit beim Standesamt. Die Anmeldung 
der Begründung einer Lebenspartnerschaft ist beim Stan-
desamt des Wohnsitzes vorzunehmen. Die Ausführungen 
zur Eheschließung (Anmeldeverfahren und die Gebühren-
sätze) gelten entsprechend für die beabsichtigte Begrün-
dung einer gleichgeschlechtlichen Lebenspartnerschaft.

Die Trauzeremonie

Wenn alle bürokratischen Hürden genommen und alle Vorbe-
reitungen getroff en sind, kann der große Tag, Ihr Hochzeits-
tag, kommen. Die Anwesenheit von Trauzeugen ist zwar ge-
setzlich nicht mehr vorgeschrieben, doch können Sie gerne 
ein oder zwei Trauzeugen zur Eheschließung mitbringen. Es 
reicht völlig aus, wenn Sie eine Viertelstunde vor dem verein-
barten Termin mit Ihren Gästen und Trauzeugen am verein-
barten Trauungsort erscheinen. Wenn Sie einzeln und nach-
einander vor der Standesbeamtin oder dem Standesbeamten 

die entscheidende Frage mit „Ja“ beantwortet haben, erklärt 
diese/r Sie zu rechtmäßig verbundenen Eheleuten. Danach 
können Sie zum Zeichen Ihrer Verbundenheit die Ringe tau-
schen, falls Sie es wünschen. Nachdem die Niederschrift über 
die Eheschließung vorgelesen und von allen Beteiligten un-
terschreiben wurde, wird die Eheurkunde ausgehändigt. 

Dann steht einem Leben zu zweit und den vielen Glückwün-
schen nichts mehr im Wege.
Schon Wilhelm Busch rief aus:

O wie lieblich, o wie schicklich, sozusagen herzerquicklich

ist es doch für eine Gegend, wenn zwei Leute, die vermögend,

außerdem mit sich zufrieden, aber von Geschlecht verschieden,

wenn nun diese, sag ich, ihre dazu nötigen Papiere

sowie auch die Haushaltssachen, 

endlich mal in Ordnung machen

und in Ehren und beizeiten, hin zum Standesamte schreiten,

wie es denen, welche lieben, vom Gesetze vorgeschrieben,

dann ruft jeder freudiglich: Gott sei Dank, sie haben sich! 

  Wilhelm Busch

Wichtige Informationen zu allen Themen rund um die Ehe-
schließung und die Begründung der Lebenspartnerschaft 
fi nden Sie unter www.borken.de.

Die kirchliche Trauung

Viele Paare entscheiden sich auch heute noch, kirchlich zu 
heiraten. Selbstverständlich können Sie, falls Sie sich stan-
desamtlich und kirchlich trauen möchten, die Feierlichkeiten 
auf den gleichen Tag legen. Zur Anmeldung Ihrer kirchlichen 
Hochzeit sollten Sie frühzeitig mit Ihrer Kirchengemeinde 
Kontakt aufnehmen, den Termin abstimmen und alle Einzel-
heiten besprechen. 

Die standesamtliche Trauung

http://www.borken.de
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Die Hochzeitsfeier

Die Hochzeitsfeier – der passende Rahmen

Schon Schiller wusste, dass ein so besonderes Ereignis wie 
eine Hochzeit auch eines ganz besonderen Rahmens bedarf, 
damit dieser Tag auch lange in Erinnerung bleibt. Daher soll-

Lieblich in der Bräute Locken 
spielt der jungfräuliche Kranz, 
wenn die hellen Kirchenglocken 
laden zu des Festes Glanz. 

Ach! Des Lebens schönste Feier!

 Friedrich von Schiller

ten Sie auf professionelle Unterstützung in vielerlei Hinsicht 
lieber nicht verzichten – egal, ob Sie nun ein rauschendes 
Fest wie aus dem Bilderbuch in einem Ballsaal planen oder 
Ihnen eher ein kleiner Hochzeitsempfang im engeren Kreis 
der Familie vorschwebt. 

Wenn Sie das Hochzeitsfest mit all Ihren Freunden und Ver-
wandten ohne Platzprobleme und Personalsorgen genie-
ßen wollen, kommt eigentlich nur eine Feier außer Haus in 
einem Restaurant oder Hotel in Frage. Gastronomie und Ho-
teliers haben meist viel Erfahrung mit großen Gesellschaften 
und schaff en mit einem professionellen Blick für jeden Ge-
schmack das passende Ambiente. Noch mehr als in jeder an-
deren Lebenssituation sollten Sie natürlich auch dabei nicht 
die sprichwörtliche „Katze im Sack“ kaufen. Vielleicht kennen 
Sie bereits eine Lokalität, bei der sie schon des Öfteren viele 
gute Erfahrungen gemacht haben, oder waren selbst einmal 
Gast bei einer gelungenen Feier. 

Festliche Mode
- Brautkleider

- Abendkleider

- Cocktailkleider

- Schützenfestkleider

- ABI-Kleider

- Kommunionkleider

- Handtaschen

- Schmuck

- Accessoires

Profi tieren Sie von unserer umfangreichen 
Auswahl an Brautkleidern und festlicher 
Mode. Besonders im Cocktailbereich 
haben wir ein umfangreiches Sortiment. 
Ob Gold- oder Silberbräute, Schützenfest-
damen oder Abschlussballgängerinnen – 
für jeden ist etwas Passendes dabei.

Ahauser Straße 101
46325 Borken-Gemen
Tel. (0 28 61) 6 64 70

www.modeecke-gemen.eu

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. von 14:30 – 18:30; Sa von 10:00 – 12:30

Öffnungszeiten während der Schützenfestsaison
(01. Februar – 31. August)
Mo.+ Di. von 10:00 – 12:30 und 14:30 – 18:30
Mi. – Fr. von 14:30 – 18:30; Sa von 10:00 – 13:00

http://www.modeecke-gemen.eu


Die Hochzeitsfeier

Der Küchenchef berät Sie sicherlich gern über die Zusam-
menstellung des Hochzeitsmenüs und bemüht sich, Ihre in-
dividuelle Wünsche zu erfüllen. Auf Wunsch übernehmen die 
meisten Restaurants auch gleich Blumenschmuck, Menükar-
ten, Tischkarten und anderes mehr. 

Auch wenn das extra kostet, werden Sie damit deutlich ent-
lastet und können Ihr Fest entspannter genießen – und dar-
auf kommt es ja schließlich auch an. 

Wichtig bei der Planung einer passenden Lokalität sind vor 
allem zwei Dinge: Erstens müssen Sie sich rechtzeitig – zwei 
bis drei Monate vorher – um den Termin kümmern und zwei-
tens sollten Sie klare Abmachungen treff en. 

Legen Sie vor allem einen genauen Zeitplan sowie die Menü-
folge fest. Sie können auch im Vorfeld bereits den einen oder 
anderen Gang einmal kosten, denn sicher ist sicher!

Auch wenn Sie sich für eine Feier im kleineren Kreis entschei-
den, sollten Sie auf professionelle Unterstützung nicht ver-
zichten. 

Ein guter Partyservice liefert Beispiel neben Speisen und 
Getränken auch alles, was zum Feiern sonst noch benötigt 
wird – Geschirr, Gläser, Besteck, Dekoration, Tische, Stühle 
und Tischwäsche. 

Routiniertes Servicepersonal sorgt nicht nur für einen rei-
bungslosen Festablauf, sondern räumt auch hinterher noch 
die Küche auf und kümmert sich um den Abwasch – so kön-
nen Sie ganz beruhigt schon mal in die Flitterwochen star-

ten. 

Es ist soweit...
Ihr großer Tag rückt immer näher, aber Ihnen fehlt 

noch das passende Mobiliar oder die passende Dekora-

tion zu einem günstigen Preis?

Sie brauchen Gläser, Geschirr und Besteck, weil Ihre 

Lokalität diese nicht zur Verfügung stellt?

Sie planen eine Hochzeit im eigenen Garten und dazu 

fehlt Ihnen noch das passende „Dach über dem Kopf“?

Trauen Sie sich, sprechen Sie mit uns – dem Ausstatter 

für den schönsten Tag in Ihrem Leben! Geben Sie alles 

aus der Hand und vertrauen Sie dabei ganz unserem 

qualifi zierten Team.

Eagl, ob braun, weiß, lila oder kunterbunt, schauen 

Sie unter www.eventrent.de, wie man eine „normale“ 

Location zu etwas Besonderem gestalten kann. Damit 

der schönste Tag für Sie unvergesslich wird.

Alles aus einer Hand – vertrauen Sie uns!

Nur an die Ringe müssen Sie selbst denken...

Event Rent GmbH
Robert-Bosch-Straße 32  D-46397 Bocholt

T +492871 21938-0  F +492871 21938-29

info@eventrent.de  www.eventrent.de

http://www.eventrent.de
mailto:info@eventrent.de
http://www.eventrent.de
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Zu einer richtigen Hochzeit gehört es natürlich, auch kräftig 
das Tanzbein zu schwingen. Für die passende musikalische 
Untermalung will gesorgt sein – ob Alleinunterhalter oder 
Showband, denken Sie daran, frühzeitig anzufragen, denn 
oft sind diese lange im Voraus ausgebucht.

Gut vorbereitet vor den Traualter

Ein Tag wie im Märchen: Mit Kutsche und Zylinder, mit 
Schleifen und Schleiern, mit Ringen und Herzklopfen, Freu-
dentränen und Jubelrufen. Heiraten hat Hochkonjunktur 
und bei vielen Paaren stehen Tradition und Romantik wieder 
hoch im Kurs. Damit diese Wünsche und Vorstellungen auch 
in Erfüllung gehen, ist eine gute Vorbereitung das A und O. 

Rechtzeitige Planung ist die halbe Feier

Eines ist sicher: Sie können eigentlich gar nicht früh genug 
mit den Vorbereitungen beginnen. Schließlich steigert das 
auch die Vorfreude auf den großen Tag. Außerdem wird sich 
der Stress der Vorbereitungen umso mehr in Grenzen halten, 
je mehr Sie alle organisatorischen Dinge über mehrere Mo-
nate verteilen. 

Natürlich kann es sein, dass es am Ende trotzdem hier und da 
hektisch wird. Aber ein bisschen Spannung sollte schon sein, 
wie jedes Brautpaar Ihnen sicherlich gern bestätigen wird.

Man traut sich wieder!
Die Liebe, welch lieblicher Dunst,

doch in der Ehe, da steckt die Kunst.
 

Theodor Storm

Moderner Traum in Weiß
Ein exklusives Festzelt für kleine und große Feierlichkeiten steht 
für Sie zur Anmietung bereit.
Das Zelt hat eine Breite von zwölf Metern und kann im Raster 
von fünf Meter variabel aufgebaut werden – auf Wunsch mit 
passender Bestuhlung und Dekoration. 

Schlemmen & Feiern
mit ländlichem Charme

In der Traditionsgaststätte Brömmel-Wilms in Erle finden Sie 
großzügige Räumlichkeiten und einen Saal für bis zu 120  
Personen mit Bühne für Ihr Fest.
Das Haus verfügt über gemütliche Hotelzimmer, die zum  
Verweilen einladen.

Zeltverleih Arno Brömmel Gaststätte Brömmel-Wilms

Schermbecker Straße 20 · 46348 Raesfeld-Erle, Tel. 02865 8235
www.zeltverleih-raesfeld.de www.broemmel-wilms.de

http://www.zeltverleih-raesfeld.de
http://www.broemmel-wilms.de


WASSERSCHLOSS LEMBECK
HOTEL & RESTAURANT

mailto:info@schlosshotel-lembeck.de
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Nötige in die Wege zu leiten, vielleicht auch schon mal mit 
dem Geistlichen über den Hochzeitstermin zu sprechen. 

Drei Monate vorher...

Spätestens jetzt sollten Sie sich beim Standesamt anmelden! 
Außerdem ist es jetzt ratsam, 
•  die passende Kirche auszusuchen und mit dem Geist lichen 

zu sprechen, um den Termin für die Trauung zu vereinbaren.
•  den Hochzeitsurlaub zu beantragen, damit nichts mehr 

in letzter Sekunde dazwischen kommen kann – wer will 
schon seine Flitterwochen verschieben müssen?

•  das Brautkleid, den Hochzeitsanzug und Accessoires aus-
zuwählen und zu bestellen. Denken Sie auch daran, dass 
möglicherweise noch an der einen oder anderen Stelle 
Änderungen vorgenommen werden müssen.

•  sich um das „Drunter“ zum „Drüber“ zu kümmern – suchen 

Ein halbes Jahr vorher... 

Hier sollten Sie sich schon die ersten Gedanken machen. 
Vielleicht wollen Sie ja in einer Kirche heiraten, die bei Hoch-
zeitspaaren besonders beliebt ist, zu einer Jahreszeit, die 
sich perfekt zum Heiraten eignet. Oder das Restaurant, in 
das sie sich verliebt haben, ist immer gut besucht und Sie 
möchten außerdem mit dem einzigen Leih-Rolls Royce zur 
Kirche gefahren werden. 

Sollten Sie einen ganz bestimmten Terminwunsch für Ihre 
Eheschließung haben, empfi ehlt es sich schon jetzt, diesen 
Termin vormerken zu lassen – damit sind Sie auf jeden Fall 
auf der sicheren Seite. 

Generell lässt sich sagen: Je ausgefallener Ihre Wünsche 
sind, desto dringender empfi ehlt es sich, frühzeitig alles 

Die Hochzeitsfeier

Imperium Romanum
Uta Landers 

Parkstraße 10

46325 Borken

Reservieren Sie unter:

02861 - 619 91

www.bowlingborken.de

http://www.bowlingborken.de
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Sie sich die richtigen Dessous zu ihrem Hochzeitskleid aus. 
Ob Corsage, Body oder Strapse – in einem Fachgeschäft fi n-
den Sie bestimmt Etwas Ihrem Geschmack entsprechendes.

•  Angebote für das Festmenü einzuholen – von Hotels, Re-
staurants oder auch vom Partyservice, falls Sie zu Hause 
oder in Räumen ohne Gastronomie feiern wollen.

• das Hochzeitsfahrzeug auszuwählen. Die Auswahl ist groß 
• von der Kutsche über den Oldtimer bis zum Luxuswagen.
•  einen Fotografen auszuwählen und eventuell einen pro-

fessionellen Diskjockey, der für die passende musikalische 
Untermalung sorgt.

•  Überlegungen zur Hochzeitsreise anzustellen. Da muss man 
viele Dinge im Auge behalten – bei exotischen Ausfl ugszie-
len sollten Sie zum Beispiel daran denken, sich impfen zu 
lassen. Auch die Gültigkeitsdauer der Reisepässe sollten Sie 
überprüfen, um keine bösen Überraschungen zu erleben.

•  einen Kostenplan aufzustellen und in der engeren Familie 
zu besprechen. Falls erforderlich, können Sie die Kosten 

entweder aufteilen oder für die nötige Finanzierung sorgen.
•  Überlegungen anzustellen, wie viele Gäste Sie einladen 

wollen. Daraus ergeben sich die Größe der erforderlichen 
Räumlichkeiten und natürlich auch die Kosten für die Be-
wirtung.

10 Wochen vorher...

•  Die Spannung steigt! Entscheiden Sie sich jetzt, wer die 
Rolle von Brautjungfern und Blumenkindern übernehmen 
soll und verschicken Sie die entsprechenden Einladungen.

Die Hochzeitsfeier

http://www.partyservice-wachtmeister.de


Kreisstadt Borken

18

•  Stellen Sie eine endgültige Gästeliste zusammen und las-
sen Sie Einladungskarten drucken (vorsichtshalber ein 
paar mehr auf Reserve). 

•  Setzen Sie einen Termin für Zu- und Absagen und halten 
Sie die Antworten später am besten auf einer Liste fest. 
Schließlich müssen Sie schon genug andere Sachen im 
Kopf behalten! 

•  Stellen Sie ferner eine Namen- und Adressenliste der Leu-
te zusammenstellen, die eine Vermählungsanzeige (nicht 
Einladung!) erhalten sollen. 

•  Einladungskarten, Vermählungsanzeigen sowie Menü-, 
Tisch- und Danksagungskarten sollten in einem „Arbeits-
gang“ gedruckt werden. Das spart Kosten. Dabei sollten 
Sie auf ein einheitliches „Gesamtbild“ achten oder sich 
vielleicht ein Thema ausdenken.

• Bestellen Sie die Feier im Hotel oder Restaurant.
•  Stimmen Sie die Speisenfolge und die Getränke ab und 

sorgen Sie für Blumenschmuck.
•  Wenn Sie sich nicht schon vorher darum gekümmert ha-

ben, erfolgt jetzt eine der schönsten Aufgaben rund um die 
Hochzeit: Die Auswahl der Trauringe. Lassen Sie sich am bes-
ten fachkundig beraten und sich viele verschiedene Model-
le zeigen, bevor Sie eine Auswahl treff en. Denn dieser Ring 
wird schließlich den Rest Ihres Lebens Ihre Hände zieren.

8 Wochen vorher...

•  Jetzt ist es Zeit, die Einladungen zu versenden. Sind Sie 
schon ein bisschen aufgeregt? 

•  Und noch eine sehr schöne Aufgabe wartet neben den 
vielen organisatorischen Dingen auf Sie: Die Wunschliste 
für Hochzeitsgeschenke zusammenzustellen. In Einrich-

tungshäusern und Haushaltsfachgeschäften erhalten Sie 

in der Regel Geschenklisten. 
•  Sollte die Feier zu Hause stattfi nden, ist es jetzt Zeit, für 

Hilfskräfte aller Art zu sorgen.

6 Wochen vorher...

•  Planen Sie vielleicht einen offi  ziellen Junggesellenab-
schied? Dann versenden Sie jetzt auch dafür Einladungen 
oder telefonieren Sie ein bisschen herum. Vergessen Sie 
dabei nicht die Musik oder Unterhalter.

•  Auch wenn es Sie vielleicht schon ein bisschen nervt: Über-
prüfen Sie noch ein letztes Mal ausführlich die Gästeliste, 
denn jetzt müssten auch alle Zusagen da sein. Falls auch sie 
Trödler in Ihrem Freundeskreis oder unter Ihren Verwand-
ten haben, die eine Zu- oder Absage schon mal vergessen 
können, haken Sie doch noch einmal freundlich nach.

4 Wochen vorher...

•  Jetzt ist der Bräutigam gefragt: Er sollte nun für seine An-
gebetete einen Brautstrauß bestellen.

•  Suchen Sie außerdem den Blumenschmuck für die Kirche, 
Tischblumen, Blumen für die Blumenkinder und das Hoch-
zeitsfahrzeug aus.

3 Wochen vorher...

•  Probieren Sie das Brautkleid und den Hochzeitsanzug an 
und laufen Sie Ihre Hochzeitsschuhe schon mal ein, damit 
Sie lästige und schmerzhafte Blasen vermeiden.

•  Die Braut spricht mit dem Friseur über ihre Frisur. Lassen 
Sie sich dazu doch ein paar Vorschläge unterbreiten – die 

meisten Friseure sind sehr kreativ bei wunderschönen 

Die Hochzeitsfeier
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Hochsteckfrisuren für die Hochzeit und haben vielleicht 
auch die passende Verzierung parat. Gut wäre es, wenn 
der Friseur das Brautkleid sehen könnte, damit er die Fri-
sur entsprechend anpassen kann. Wenn der Friseur den 
Schleier aufstecken soll, bestellen Sie ihn am Hochzeitstag 
nach Hause oder in die Kirche. 

•  Kein Zwang, aber eine nette Idee ist es, ein Gästebuch 
zu kaufen. Darin kann sich am Hochzeittag jeder eintra-
gen und einen lieben Gruß hinterlassen. Zusammen mit 
den Hochzeitsfotos eine sehr schöne und persönliche 
Erinnerung.

2 Wochen vorher...

•  Bestellen Sie die Hochzeitstorte und anderes süßes Gebäck.
•  Legen Sie die Tischordnung nach der endgültigen Gäste-

liste fest und versehen Sie die Tischkarten mit Namen.
•  Wenn sie Ihre Hochzeit zuhause und ohne Partyservice 

feiern, ist es ratsam, jetzt mit dem Kochen und Backen zu 
beginnen und dann alles einzufrieren. Macht geschmack-
lich keinen Unterschied, erspart aber eine Menge Zeit und 
Stress.

1 Woche vorher...

•  Der große Augenblick rückt immer näher! Holen Sie jetzt 
die Trauringe vom Juwelier. 

• Kümmern Sie sich um Ihre Kosmetikbehandlung.
•  Setzen Sie die Hochzeitsanzeige in die Zeitung. Dazu kön-

nen Sie sich in der Anzeigenabteilung einen Vorschlag 
machen lassen.

•  Es empfi ehlt sich, eine Generalprobe durchzuführen, um 

vielleicht noch kleine Ungereimtheiten aufzudecken – mit 

den Blumenkindern, mit der Musik, mit dem Zeremonien-
meister etc.

•  Bereiten Sie eine Liste vor, in der die Geschenke und die 
Schenkenden vermerkt werden. So haben Sie es später 
leichter mit den Dankesschreiben.

Nach der Hochzeit...

•  Schauen Sie sich Ihre Fotoabzüge an. Hat vielleicht auch 
ein Freund oder Verwandter noch Fotos geschossen, die 
Sie sich ansehen können?

•  Verschicken Sie kleine Danksagungskarten. Für Geschen-
ke bedanken Sie sich am besten mit einem persönlichen 
Brief. Wo vorhanden, können Sie auch Fotos beilegen – 
Verwandte und Freunde freuen sich darüber immer.

  Falls Sie nun einen gemeinsamen Ehenamen tragen, den-
ken Sie daran, Ihren Namen bei den Behörden aktualisie-
ren zu lassen – etwa bei der Lohnsteuerkarte, dem Perso-
nalausweis oder dem Führerschein.

Die Hochzeitsfeier

http://www.korb-und-ballon.de
mailto:info@korb-und-ballon.de
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Die Ringe – Symbol der Zusammengehörigkeit und Liebe 

Jede Liebe ist einzigartig und jede Verbindung zweier 
Menschen bringt neue und großartige Erfahrungen mit 
sich. Um das zu besiegeln, kommt ein Symbol zum Einsatz, 
das schon hunderte Jahre an Erfahrung auf diesem Gebiet 
vorweisen kann: Der Ring. 

Der zumeist eher schlichte Ehering hat eine tiefere Bedeu-
tung als jedes andere Schmuckstück – egal, mit wie vielen 
wertvollen Steinen es auch ausgestattet sein mag. Schon 
seit ältester Zeit durch seine Form – den Kreis – ein ma-
gisches und mystisches Zeichen, gilt er bis heute für Ver-
liebte und Verheiratete als Pfand der Liebe und Treue. Die 
Dauer und Beständigkeit des gemeinsamen Lebens soll 
auch durch die Verwendung von besonders hochwertigen 

Trauringe und Schmuck

und edlen Materialien zum Ausdruck kommen. Im Gegen-
satz zur früheren Tradition, als der Bräutigam seiner Angebe-
teten den Verlobungs- oder Trauring schenkte, suchen ihn 
die Partner heute in den meisten Fällen zusammen aus und 
zahlen auch oft gemeinsam. 

Was gerade Mode ist, sehen Sie am Besten in den Schaufens-
tern und Auslagen der Juweliere. Die Modellvielfalt ist groß 
und reicht von klassisch bis avantgardistisch oder verspielt. 
Für die Auswahl des passenden Ringes sollten Sie sich ruhig 
viel Zeit lassen, denn bei Trauringen gibt es sehr große Unter-
schiede – es gibt Ringe aus Gelb-, Weiß-, Rotgold oder auch 
aus dem besonders wertvollen und teuren Platin. Durch die 
Kombination von innovativer Technik und traditioneller Gold-
schmiedearbeit werden die Ringe zu Schmuckstücken von 
vollendeter Schönheit, die Ihre Hände ein Leben lang zieren. 



http://www.nwe-bocholt.de
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Hochzeitstorte

Die Hochzeitstorte

Wichtigster Bestandteil der Hochzeitstorte ist meist Marzi-
pan. Diese süße Zutat wird aus geriebenen Mandeln, Zucker 
und Rosenöl hergestellt, wobei jede der Zutaten eine sym-
bolische Bedeutung hat – der Zucker soll das Eheleben ver-
süßen, die Rose steht für die große Liebe und die Mandeln 
garantieren eine glückliche Ehe.

Der Anschnitt der Hochzeitstorte hat eine lange Tradition 
und ist für viele Brautpaare der Höhepunkt des Festes. Die 
Gäste bilden dabei einen Kreis um das Brautpaar, so dass 
die Glücklichen zusammen mit der Torte im Mittelpunkt der 
Aufmerksamkeit stehen. 

Der Bräutigam legt beim Anschneiden der Torte seine Hand 
über die der Braut, wobei diese das Messer führt. Gemäß ei-
ner alten Tradition wird das erste Stück auf den Teller gelegt. 
Dann füttert der Bräutigam seine Liebste mit einem kleinen 
Bissen und umgekehrt. Dieser Brauch soll symbolisieren, 
dass die beiden in Zukunft füreinander sorgen werden. Erst 
danach wird der Rest der Torte an die Gäste verteilt. Quelle: Sabines Chocolaterie



Sie haben die Vorstellung einer mehrstöckigen Hochzeitstorte. Damit Sie Ihren Gästen eine Vielzahl an Ge-
schmacksaromen bieten können, erhalten Sie bei uns die Möglichkeit, jeder Torte einen unterschiedlichen 
Geschmack zu geben.

Womöglich war es bei Ihnen Liebe auf den ersten Blick und Sie möchten Ihre Gäste daran teilhaben lassen, 
diese Liebe ist von Anfang an so groß gewesen, dass Ihre Torte ein riesiges Herz wird.

Ergänzend stellen wir Ihnen auch gerne ein Dessertbuffet zusammen, sowie kleine Naschereien (Pralinen, 
Trüffel & kleine Obstfours) für den Sektempfang. Gastgeschenke runden unser Sortiment im Ganzen ab. 
Sollten Sie Interesse haben schicken wir Ihnen auch gerne diesbezüglich Informationsmaterialien zu.

Die Hochzeitstorte ist ein wichtiger Bestandteil einer Hochzeitsfeier und sollte sich in das Gesamtambiente 
nahtlos einfügen. Gern beachten wir diesbezüglich Ihre Farbvariationen, der Tisch- & Raumgestaltung,und 
die Blumenarrangements in der Tisch- und Brautstraußdekoration.

Damit diese Torte Ihre Traumtorte werden kann, fehlt Ihr noch Ihre persönliche Note.

Dies können Ihr Wesen, Ihr Geschmack, Ihr Monogramm oder Ihre selbst hergestellten Verzierungen auf 
den Einladungskarten sein. Sich einen Tag wie eine Königin und ein König fühlen und mit einer Hochzeits-
kutsche angefahren kommen. Wir erschaffen Ihnen dieses Symbol als Schaustück für Ihre Torte. Es muss ja 
nicht immer ein Brautpaar oder Herzen, oder Hochzeitstauben sein.

Sie sehen, Ihrer und unserer Fantasie sind keine Grenzen gesetzt, damit man Ihre Torte  aus tausenden 
Hochzeitsbildern sofort erkennt. 

Eine liebevoll gestaltete Hochzeitsfeier bedarf einer liebevoll kreierten Hochzeitstorte.

Gern lassen wir Sie an der Gestaltung teilhaben. 

Über einen Besuch in unserer Chocolaterie würden wir uns sehr freuen, aber gern berate ich Sie auch am 
Telefon detailliert.

Sabine`s Chocolaterie  Sternstraße 5  46325 Borken  Tel. 02861 5002341
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Blumen

Kaufen Sie Ihre Blumen dort, 
wo sie wachsen!

Dülmener Weg 65-67
46325 Borken
Tel.: 02861/3465
Fax: 02861/9085105
info@blumenhausbödder.de
www.blumenhausbödder.de

Blütenträume

Rosen, Tulpen, Nelken... Blumen spielen von Anfang an in 
der Liebe eine ganz besondere Rolle. Ob es das erste Ren-
dezvous ist, der Antrittsbesuch bei den künftigen Schwie-
gereltern, ein Strauß zur Versöhnung oder einfach mal so 
– man(n) sagt es gern mit Blumen.

Und natürlich erst recht am Tag der Hochzeit. Blumen, 
wohin das Auge schaut – Auto oder Kutsche werden bei-
spielsweise mit immergrünem Buchsbaum in Kombination 
mit weißen oder bunten Blüten geschmückt. Ideal für die 
Hochzeitstafel: kleine Blümchen bunt über das Tischtuch 
gestreut oder – etwas edler – weiße Lilien, elegant arran-
giert. 

Eine Braut im weißen Hochzeitskleid kann noch so hübsch 
sein – doch ohne Brautstrauß fehlt etwas: Farbe. Zu weiß 
passt natürlich alles, wenn das Brautkleid allerdings nicht 
weiß oder nicht ausschließlich weiß ist, sollte der Braut-
strauß schon mit Bedacht ausgesucht werden. Das obliegt 
dem Bräutigam, der hoff entlich weiß, wie das Brautkleid 
aussieht oder zumindest, welche Farbe es hat (eventuell 
Foto zum Floristen mitnehmen) und auch, welche Blumen 
die Braut am liebsten mag. Lassen sie sich von einer guten 
Floristin professionell beraten. Doch sollte der Strauß nicht 
zu groß sein: die Braut muss ihn den ganzen Tag tragen und 
eine zukünftige Braut am späten Abend noch fangen kön-
nen. Ob der Bräutigam sich einen kleinen Ministrauß ans 
Revers heftet oder nicht, bleibt ihm überlassen, denn man-
che Männer fi nden das „unmännlich“. Aber gut – jeder nach 
seinem Geschmack. 

Apropos Geschmack: Haben Sie schon einmal süße Blüten 
gekostet? Stiefmütterchen, Sonnenblumen- oder auch Ro-
senblüten-Blätter werden mit einer Eiweiß-Zuckermischung 
bestrichen und zwei Tage lang getrocknet. Mit einem Klecks 
Sahne befestigt, sind sie das i-Tüpfelchen auf Ihrer Hochzeits-
torte.

Die Sprache der Blumen

Orchidee Verführung
Rose Wahre Liebe
Sonnenblume  Freude, Stolz
Stiefmütterchen  Angedenken
Tulpe  Liebeserklärung
Veilchen  Bescheidenheit
Lilie  Reinheit

Ihr Blumenspezialist

mailto:info@blumenhausb�dder.de
http://www.blumenhausb�dder.de
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Den schönsten Moment für immer bewahrt 

Der eine oder andere Hochzeitsgast wird sicherlich groß-
zügig anbieten: „Ich mache Fotos, darum braucht ihr euch 
nicht zu kümmern.“ Solche Angebote werden die meisten 
Brautpaare auch dankend annehmen, denn sie verleihen 
den Hochzeitsfotos eine persönliche Note. Allerdings kann 
es dabei auch schon mal unabsichtlich passieren, dass Fotos 
unscharf sind, verwackeln oder sich plötzlich ein Kopf mitten 
im Bild befi ndet. Daher ist es ratsam, zusätzlich einen Profi  zu 
engagieren. Wenn Ihre Kinder Sie dann später einmal fragen: 
„Mami, Papi, zeigt uns doch mal, wie ihr geheiratet habt“, 
haben Sie zusätzlich professionelle Bilder vorzuweisen, die 
richtig was hermachen. 

Vielleicht gehören auch Sie zu den Menschen, die zwar mit 
dem, was sie im Spiegel sehen, durchaus zufrieden sind, aber 
nur sehr ungern fotografi ert werden. Bei den Hochzeitsfotos 
möchte das natürlich keinem passieren. Dafür gibt es einige 
sehr einfache Tricks, mit denen Sie die eigenen Vorteile leicht 
ins rechte Licht rücken können. Damit steht den perfekten 
Hochzeitsfotographien nun wirklich nichts mehr im Wege.

Achten Sie zunächst auf Ihre Körperhaltung. Da gibt es ei-
nen sehr bewährten und ganz einfachen Trick, den auch vie-
le Hollywood-Stars anwenden: Brust raus, Bauch rein! Dabei 
genügt es schon, wenn Sie die Schultern ein wenig nach 
hinten drücken und dann den Po leicht anspannen. Aber 
gehen Sie nur so weit, wie Sie sich noch wohl fühlen und 
übertreiben Sie nicht, denn sonst wirkt diese Pose schnell 
verkrampft und gestellt. Wenn Sie sich bei der richtigen Do-
sis nicht sicher sind, üben Sie doch kurz zuhause vor dem 

Spiegel. Damit neben der Haltung auch Gesicht und Augen 

Hochzeitsfotos

perfekt getroff en werden, blicken Sie leicht über die Kamera 
und heben Sie den Kopf etwas an.

mailto:info@fotografie-schmelting.de
http://www.fotografie-schmelting.de
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Geschenke, die ankommen

Natürlich gibt es auch bei den Hochzeitsgeschenken Ever-
greens, die immer gut ankommen – aber spätestens nach 
dem dritten Toaster verliert das Brautpaar die Freude beim 
Auspacken. Also was tun, um allzu viele Doppelungen zu 
vermeiden? Eine gute Lösung ist die Zusammenstellung ei-
nes Hochzeitstisches, der verrät, welche Geschenke sich das 
Brautpaar wünscht. Dabei stellen sich die Brautleute in einem 
Laden ihrer Wahl einen Tisch mit verschiedenen Geschenken 
zusammen, der dann dekorativ aufgestellt wird. So kann je-
der Gast ganz einfach den Laden aufsuchen und sich ein Ge-
schenk vom Tisch aussuchen. Ein Geschenkbuch, welches das 
Brautpaar zusammenstellt und vor der Hochzeit an die Gäste 
weiterreicht, ist eine ebenso gute Möglichkeit. Was für einen 
gemeinsamen Hausstand noch fehlt, wird darin exakt und 
am besten mit Herstellerangabe, Dekor und Preis aufgelistet. 
Ist bei Ihnen im Haushalt alles schon komplett, aber es sind 
vielleicht noch Wünsche off en, für die größere Ausgaben not-

Geschenke

wendig sind? Geldgeschenke, auch in Form von Aktien, sind 
heutzutage weder ungewöhnlich noch unpassend. Vielleicht 
helfen dabei ein wenig die Eltern des Brautpaars mit dem ent-
sprechenden Tipp an die geladenen Gäste nach. Bereits auf der 
Einladung einen dezenten Hinweis anzubringen ist auch eine 
Möglichkeit und sorgt in charmanter Reimform auch noch für 
ein Lächeln beim Geladenen. Wie wäre es zum Beispiel mit: 

Wir müssen Euch noch schnell was sagen: 
Nicht des Schenkens wegen seid Ihr eingeladen. 
Kommt mit guter Laune und viel Zeit, 
dann macht Ihr uns die größte Freud. 
Wollt Ihr uns trotzdem etwas schenken,
könnt Ihr an unser Sparschwein denken! 

Jetzt ist die Fantasie des Schenkenden gefragt, schließlich wir-
ken einfache Geschenkkuverts doch etwas unpersönlich. Dem 
Ideenreichtum sind keine Grenzen gesetzt, und je persönlicher 
die Gestaltung, desto größer ist die Freude des Brautpaars.

http://www.moebel-kerkfeld.de
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Was erleben oder sich erholen? Die Hochzeitsreise...

Die Bedeutung der Hochzeitsreise und die Wahl der Reiseziele 
hat sich im Laufe der Zeit immer mehr verändert. Für unsere 
Großeltern war eine Hochzeitsreise nach Venedig noch das Al-
lergrößte, heute darf es auch gerne mal die Karibik sein. Und 
während es früher natürlich in erster Linie darum ging, dass 
sich das frischvermählte  Paar auf der Reise endlich auch nä-
her kennenlernt, ist das in unserer Zeit in den wenigsten Fällen 
noch nötig. Die meisten Paare wünschen sich nach ihrer Hoch-
zeit ein ganz besonderes Reiseziel, das vor allem eine roman-
tische Atmosphäre und Entspannung zu Zweit zu bieten hat.

Nur stellt jeder Mensch an sein Urlaubsziel andere Ansprüche: 
Der eine erholt sich am besten am Strand, der andere beim Be-
such von Kirchen, Museen und anderen Sehenswürdigkeiten. 
Da gilt es wie so häufi g in der Ehe: Kommunikation ist alles! 
Um Stress und Frust bei der Urlaubsreise zu vermieden, tau-
schen Sie sich bei der Wahl des Urlaubszieles aus und seien Sie 
sich über die eigenen Vorstellungen im Klaren. Oft lassen sich 
so für beide Seiten befriedigende Kompromisse schließen, 
falls Sie sich nicht von vornherein einig sind. Ihr Reisebüro hat 
da bestimmt ein paar Vorschläge parat. Auch hier besser zu 
früh als zu spät buchen, sonst könnten die schönsten Plätze 
bereits weg sein. Und Vorfreude ist bekanntlich die schönste 
Freude. Denken Sie außerdem darüber nach, ob Sie sich noch 
ein wenig von den Strapazen der Hochzeit ausruhen wollen, 
ehe Sie fahren, oder ob Sie gleich nach dem Hochzeitsmahl 
reisen. Nur: Einfach heimlich still und leise verschwinden, das 
wäre Freunden und Verwandten gegenüber unhöfl ich, auch 
wenn Sie es vielleicht als besonders romantisch empfi nden. 
Also sagen Sie Bescheid, bevor sie in exotische Gestade auf-

brechen.

Hochzeitsreise

Markt 15  46325 Borken
Telefon: 02861/897-113 (120)
info@reisebuero-menchen.de

Ihr Hochzeitstisch im
Reisebüro Menchen

Wir haben nicht nur die schönsten Adressen
für Ihre Flitterwochen. Gerne stellen wir Ihnen
auch einen Hochzeitstisch auf. Ihre Freunde
brauchen nicht lange nach einem Geschenk
zu suchen und Sie kommen Reisegutschein für
Reisegutschein dem siebten Himmel näher.

Lassen Sie  sich den  
 siebten Himmel  
schenken!

Lassen Sie  sich den  
 siebten Himmel  
schenken!

Quelle: Peter Keßler „Oldtimervermietung“

mailto:info@reisebuero-menchen.de
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Wissenswertes zu Ehe und Familie

Sind Verheiratete am Ende doch die besseren Menschen? 
Zumindest steuerlich stehen sie in der Regel besser da als 
Singles oder Paare, die ohne Trauschein zusammenleben. So 
will es Artikel 6 Absatz 1 des Grundgesetzes, der da lautet: 
„Ehe und Familie stehen unter dem besonderen Schutz der 
staatlichen Ordnung.“

Am interessantesten für Ehegatten ist zweifellos bei der Ein-
kommensteuer die Möglichkeit der Zusammenveranlagung, 
denn bei ihr kommt der so genannte Splittingtarif voll zur 
Geltung. Dabei wird das gemeinsame zu versteuernde Ein-
kommen zunächst halbiert, für diesen Betrag anschließend 
die Steuer wie bisher aus der Grundtabelle abgelesen und 
dann verdoppelt. Bei unterschiedlich hohem Einkommen 
der Ehegatten – vor allem jedoch, wenn einer der Ehegatten 
überhaupt keine Einkünfte hat – führt die Zusammenveran-
lagung zu einem erheblich niedrigeren Steuersatz und einer 
deutlichen Steuerersparnis. Auch von der Verdopplung des 
Höchstbetrages für Vorsorgeaufwendungen können die 
Ehegatten in einem solchen Falle profi tieren. 

Die eben genannten Vorteile, die Sie durch die Heirat haben, 

gelten für das gesamte Kalenderjahr. Im Klartext heißt das: 

Heiraten mit Köpfchen

Einen Menschen lieben heißt einwilligen, 
mit ihm alt zu werden. 

Albert Camus

Heiraten Sie besser noch in den letzten Dezember-Tagen als 
Anfang Januar. Zugegeben, die Winterzeit kommt für eine 
Hochzeit nicht gerade gelegen und die meisten Eheschlie-
ßungen fi nden tatsächlich im Mai statt, aber Vorteile sind Vor-
teile, wie die Einkommensteuer-Rückzahlung zeigen wird. 

Auf jeden Fall sollten Sie gleich nach der Heirat den Wechsel 
der Lohnsteuerklasse beantragen. 

Bei nur einem Verdiener erfolgt der Wechsel von der Steuer-
klasse I zur sehr viel günstigeren Steuerklasse III, sind beide 
Ehepartner Arbeitnehmer, gibt es wahlweise die Steuerklas-
senkombination IV/IV oder III/V. Fragen Sie in Ihrer Personal-
abteilung, welche Möglichkeit für Sie günstiger ist. Der Steu-
erklassenwechsel gilt übrigens nicht rückwirkend, sondern 
erst ab dem Ersten des Folgemonats. 
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Heiraten mit Köpfchen

Eheliches Güterrecht

Auch wenn es Ihnen schwer fällt, gerade im Trubel der Hoch-
zeitsvorbereitungen daran zu denken: Ein Ehevertrag und 
eine entsprechende anwaltliche Beratung können viele Un-
klarheiten beseitigen und unangenehmen Überraschungen 
vorbeugen. 

Das Bürgerliche Gesetzbuch kennt drei Formen des ehe-
lichen Güterechts:
1. den gesetzlichen Güterstand der Zugewinngemeinschaft
2. die Gütertrennung und
3. die Gütergemeinschaft

Die Ehegatten leben im gesetzlichen Güterstand der Zuge-
winngemeinschaft, wenn sie nicht durch den Ehevertrag 
die Gütertrennung oder die Gütergemeinschaft vereinbart 
haben. Das Wesen der Zugewinngemeinschaft liegt darin, 
dass das Vermögen des Mannes und das Vermögen der Frau 
nicht zu einem gemeinsamen Vermögen der Ehegatten ver-
bunden wird. Jeder Ehegatte bleibt also Eigentümer der Ver-
mögenswerte, die bei der Eheschließung bereits vorhanden 
sind und die er gewissermaßen in die Ehe mitbringt. 

Auch Vermögen, das ein Ehegatte nach der Eheschließung 
erwirbt, gehört ihm allein, sofern nicht der Sonderfall des 
gemeinsamen Erwerbs vorliegt. Demzufolge kann auch je-
der Ehegatte über die ihm gehörenden Vermögensgegen-
stände grundsätzlich allein verfügen. 

Der Zustimmung seines Ehepartners bedarf er ausnahms-
weise allerdings dann, wenn er Rechtsgeschäfte über sein 
gesamtes Vermögen oder einzelne Gegenstände des ehe-
lichen Haushalts vornehmen möchte. 

Für eigene Schulden haftet der andere Ehepartner nur in 
Ausnahmefällen. Bei Beendigung der Zugewinngemein-
schaft wird der in der Ehe erzielte Zugewinn ausgeglichen. 
Zugewinn ist der Betrag, um den das Endvermögen eines 
Ehegatten das Anfangsvermögen übersteigt. Endet die 

Zugewinngemeinschaft durch die Scheidung, so wird der 
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Zugewinn dadurch ausgeglichen, dass dem Ehegatten, der 
keinen oder nur einen geringen Zugewinn erzielt hat, eine 
schuldrechtliche Ausgleichsforderung in Höhe der Hälfte 
des Überschusses des anderen Ehegatten zusteht. Nicht aus-
gleichspfl ichtig ist dabei das Vermögen, das ein Ehepartner 
während der Ehe durch Schenkung oder Erbschaft erhalten 
hat.

Die Gütertrennung ist ein Güterstand, bei dem keine güter-
rechtlichen Bindungen der Ehegatten bestehen. Erforderlich 
ist ein von einem Notar zu beurkundender Ehevertrag. Das 
Vermögen beider Ehegatten bleibt rechtlich getrennt. Jeder 
Ehegatte verwaltet sein Vermögen selbst und unterliegt 
keinen Beschränkungen. 

Die Gütergemeinschaft, die ebenfalls einen von einem Notar 
zu beurkundenden Ehevertrag erfordert, zeichnet sich da-
durch aus, dass das Vermögen des Mannes und das Vermö-
gen der Frau mit Abschluss des Ehevertrages gemeinschaft-
liches Vermögen beider Ehegatten wird. 

Zum Gesamtgut gehört auch, was der Ehemann oder die 
Ehefrau während der Gütergemeinschaft erwirbt. Sonder-
gut und Vorbehaltsgut werden von jedem Ehegatten selb-
ständig verwaltet und zählen nicht zum Gesamtgut. Wird 
die Gütergemeinschaft beendet, muss, sofern nicht im Ehe-
vertrag anders vereinbart, das Gesamtgut unter den Part-
nern aufgeteilt werden. Bei der Wahl des Güterstandes der 
Gütergemeinschaft sollte beachtet werden, dass es sowohl 
bei der Verwaltung wie auch bei einer späteren Auseinan-
dersetzung des Gesamtgutes Komplikationen geben kann. 
Zudem besteht bei der Gütergemeinschaft das hohe Risiko 

der Schuldenhaftung.

Heiraten mit Köpfchen
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Doppelte Haushaltsführung

Dazu muss einer der Ehepartner auswärts arbeiten und aus 
diesem Grund am Beschäftigungsort eine Zweitwohnung 
unterhalten. In solchen Fällen sind als Werbungskosten ab-
setzbar:
•  die notwendigen Kosten der Zweitwohnung (Miete, Be-

triebskosten) in nachgewiesener Höhe 
•  die Fahrtkosten für wöchentlich eine tatsächlich durchge-

führte Familienheimfahrt (alternativ können die Gebühren 
für ein 15-minütiges Ferngespräch zum günstigsten Tarif 
pauschal abgezogen werden)

•  Verpfl egungs-Mehraufwendungen in Höhe der Pauschal-
sätze bei mehrtägigen Dienstreisen (für drei Monate)

Entscheidend ist immer, dass die doppelte Haushaltsfüh-
rung aus berufl ichen Gründen gegeben ist. Heiraten also Be-
rufstätige, die an verschiedenen Orten berufstätig sind und 
auch dabei bleiben, so kann derjenige die Haushaltsführung 
geltend machen, der die gemeinsame Familienwohnung in 
der Wohnung des Ehepartners einrichtet. Die gemeinsame 
Familienwohnung kann auch eine neue Wohnung sein, die 
dann für beide als Mittelpunkt ihres Lebens gilt.

Umzug

Auch die Kosten eines berufl ich bedingten Umzugs können 
von der Steuer abgesetzt werden. Als berufl ich bedingt gilt 
auch ein Umzug, bei dem Sie zwar nicht den Arbeitgeber 
wechseln, dafür aber eine erhebliche Verkürzung der Entfer-
nung zwischen Wohnung und Arbeitsplatz eintritt (das gilt bei 
einer Zeitersparnis von mindestens einer Stunde bei einer täg-
lichen Hin- und Rückfahrt als gegeben). Hier müssen Sie jetzt 
clever sein, wie Sie an den beiden folgenden Beispielen sehen:

Heiraten mit Köpfchen

 1.  Ihr künftiger Ehepartner wohnt in A und ist dort berufs-
tätig. Sie wohnen – noch – in B und haben dort Ihren Ar-
beitsplatz. Gemeinsam haben Sie beschlossen, nach der 
Heirat in A zu wohnen. In diesem Falle können Sie die Kos-
ten für den Umzug absetzen, wenn Sie erst eine Stelle in 
A suchen, diese antreten und erst anschließend heiraten. 
Ihr Umzug wäre in diesem Falle berufl ich und nicht etwa 
privat bedingt.

2.  Wollen Sie in die Nähe Ihres momentanen Arbeitsplatzes 
ziehen, um so täglich eine wesentliche Zeitersparnis zu 
haben, dann sollten Sie ebenfalls erst umziehen und dann 
heiraten. Schließlich geht es niemanden etwas an und es 
ist auch nur logisch, wenn Ihr Ehepartner später zu Ihnen 
zieht. Durch derart geschicktes Taktieren zwischen Umzug 
und Heirat können Sie einiges einsparen.

Sicherheit in jeder Lebensphase – 
Absicherung für die ganze Familie

Die Jahre der Familiengründung sind bekanntermaßen eine 
erfüllte Zeit, jedoch fi nanziell manchmal eine Durststrecke. 
In den meisten Familien fällt ein Elternteil zumindest vor-
übergehend als Verdiener aus. Zugleich muss in neue An-
schaff ungen, wie zum Beispiel Einrichtungsgegenstände, 
investiert werden. Gerade in dieser Zeit ist es notwendig, 
für unvorhersehbare Ereignisse, die schlagartig die Lebens-
grundlage einer jungen Familie entziehen können, vorzusor-
gen. Mit günstigen Beiträgen und sofortigem Versicherungs-
schutz ist deshalb die Risiko-Lebensversicherung gerade für 
junge Familien der ideale Einstieg in die Familienvorsorge. 
Für geringe monatliche Zahlungen erhalten Sie eine sehr 
hohe Auszahlungssumme, da kein Kapital gebildet wird und 
im Erlebensfall keine Leistung vorgesehen ist.  Sobald es Ihre 
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„Der schönste Tag im Leben“.  Ein schöner Grund zum Feiern.
Ihr Schutzengel-Team wünscht viel Vergnügen und alles Gute für die gemeinsame Zukunft. 

Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial-Geschäftsstelle

Erwin Plastrotmann
Wilbecke 10, 46325 Borken, Tel. 0 28 61 / 35 15, 41 58
plastrotmann@provinzial.de

Gut für Borken. 

Sparkasse 
       Westmünsterland

Sicherheit in jeder Lebensphase

fi nanzielle Situation erlaubt, lohnt sich die Umwandlung in 
eine kapitalbildende Lebensversicherung. Damit leisten Sie 
zusätzlich zur Absicherung Ihrer Familie einen wichtigen 
Beitrag zu Ihrer eigenen Altersvorsorge. Überschussbetei-
ligung und Steuerersparnisse machen sie zudem zu einer 
äußerst rentablen Anlage. Eine besondere Form der kapi-
talbildenden Lebensversicherung ist die Ver sicherung auf 
verbundene Leben. Hier sind immer zwei Personen in einem 
Vertrag versichert. Außerdem eignen sich die Risiko- und die 
kapitalbildende Lebensversicherung zur Absicherung von 
Bankbürgschaften und Krediten, oft sind sie sogar Bedin-
gung für ihre Gewährung.

Verantwortung tragen heißt vorsorgen

Sie machen die Familie erst vollständig und haben ihr ganzes 
Leben noch vor sich – Ihre Kinder. Noch sind sie Baumeister 
in der Sandkiste oder gründen mit Puppenkindern ihre ers-
te Familie. Schnell kommt dann die Schule, die Ausbildung 
beginnt, dann verlassen die Kinder das Haus, fi nden Partner 
und denken ans Heiraten. Es gibt sinnvolle und preiswerte 

mailto:plastrotmann@provinzial.de


Versicherungen, mit denen Sie Ihren Kindern den Weg ins 
Leben von Geburt an sichern können. Sorgen Sie vor – ge-
gen Unfall und Krankheitsfälle, aber auch für eine gesicherte 
Ausbildung. Ein Studium kostet vor allem seit der Einführung 
der Studiengebühren viel Geld, die staatliche Förderung ist 
knapp und muss zur Hälfte zurückgezahlt werden.

Ähnliches gilt für die Lehre mit ihren geringen Ausbildungs-
vergütungen. Eine Ausbildungsversicherung, die Sie als Mut-
ter und Vater abschließen, stellt sicher, dass die Ausbildung 
Ihrer Kinder nicht von fi nanziellen Engpässen bestimmt wird. 
Sehr schnell geht es dann um die Gründung eines eigenen 
Hausstandes. Von der Mietsicherheit bis zur Wohnungsein-
richtung – alles hat seinen Preis. Wie schön, wenn dann vor-
gesorgt ist und die Wohnung auch mit neuen Möbeln nach 
dem Geschmack Ihres Kindes eingerichtet werden kann. 
Die Heiratsversicherung gibt Ihren Kindern den fi nanziellen 
Spielraum, den sie brauchen, um die eigenen vier Wände 
zu gestalten. Bei Heirat oder spätestens mit Vollendung des 
25. Lebensjahres des Kindes wird das Geld ausgezahlt.

Heiraten mit Köpfchen
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